
Erfahrungsberichte Tiere 
 

Karin über ihren Hund (13 Jahre alt): 

Dann habe ich angefangen meinen Hund Laminine und Degistive zu geben . Seine Darmflora hat sich 
sehr gebessert und durch Laminine ist seine Leber und Milz auch kleiner geworden. Der Hund ist 13 
Jahre alt. Dank Laminine hat er wieder Freude am Leben und ist wieder agil.  Ich kann nur positives 
über dir Produkte berichten.  

 

Roger über seinen Hund Pancho (4 Jahre alt) 

Die spanische Fellnase leidet seit seinem vierten Altersjahr an einer Epilepsie. Die für diese Krankheit 
verschriebenen Medikamente haben zwar schnell angeschlagen, jedoch auch die schweren 
Nebenwirkungen. Pancho wurde aggressiv, sehr schreckhaft, fresssüchtig und sein Blick war stark 
vernebelt. Nach der Einnahme von einer Kapsel Laminine pro Tag, waren bereits nach 3 Tagen 
sämtliche Nebenwirkungen behoben. So bekommt Pancho auch weiterhin jeden Tag das Pulver aus 
der Kapsel als Läckerli.  

 

Sonja über ihre Katze Chocolat (1 Jahr alt) 

 

Chocolat, geb. Mai 2016, kam im September 2017 erstmals mit Laminine in Berührung. Im Juni 2017 
entschied sich ihr „Partner“ Minou für die Freiheit mit allen Konsequenzen. Nach Trauer folgten bei 
Chocolat Zurückgezogenheit, Lustlosigkeit und ein drahtiges Fell. Seit ca. einem Monat bekommt sie 
täglich den Inhalt einer Kapsel Laminine auf ihr Portiönchen Fleischhäppchen in Sulze: sie liebt beides 
und bestellt entsprechend lauthals…. 

Seither bei ihr beobachtet: 

- Sie spielt wieder 
- Benutzt endlich auch den Kletterbaum als Rückzugsort 
- Ich darf sie wieder streicheln 
- Sie begrüsst unsere Besucher vertrauensvoll 
- NEU: Sie kuschelt sich nachts an meine Beine  
- Sie hat zugenommen 
- Ihr Fell ist wunderbar weich und glänzend geworden 

 

 



Petra über ihren Kater Schnupfi (12 Jahre alt): 

Unser Schnupfi ist nach einer Verletzung (er hat sich in einem Stacheldraht verfangen und muss sich 
da ganz arg verletzt haben) im Alter von 10 Jahren nur noch gehinkt. Er hat immer seinen linken 
Vorderpfoten «hinten nachgezogen».  Vor ca. 6 Monaten habe ich Laminine kennen gelernt. Da es 
mir bei meinem eigenen Problem (Blutzucker) sehr geholfen hat, habe ich Laminine natürlich auch 
meinem Kater verabreicht. Mir ist es erst gar nicht aufgefallen, aber dann hat er plötzlich eine Maus 
gebracht, was er seit der Verletzung nie wieder getan hat (vermutlich weil er nicht mehr schnell 
genug war). Und da ist es mir aufgefallen: er läuft wieder «fast» ganz normal herum und auch beim 
Springen tut er sich wieder leichter. Ich kann nur sagen: Laminine hilft enorm!! 

 

Katharina über ihr Pferd (8 Jahre alt): 

Eigentlich hatte ich selbst nicht die Erfolge mit Laminine, die ich mir gewünscht hätte. Doch ich 
wollte Laminine trotzdem an meinem Pferd ausprobieren. Denn mein Jasper hatte immer schon 
Hüftprobleme, obwohl er eigentlich aus einer guten Zucht kommt. Als es dann ganz schlimm war, 
hat er nur noch «gelahmt». Das Laufen hat ihm auch definitiv große Schmerzen bereitet, obwohl der 
Tierarzt immer gesagt hat, dass ihm das Laufen «wahrscheinlich nicht weh tun würde». Aber wir 
wollten den armen Jasper eigentlich «erlösen». Auf jeden Fall konnte er nicht mehr beritten werden. 
Nachdem ich ihm 2x4 Kapseln Laminine pro Tag verabreicht hatte, war er nach bereits 2,5 Wochen 
wie ausgewechselt!! Er war plötzlich wieder viel lebendiger und aktiver. Nach 5 Wochen gings ihm 
schon wieder so gut, dass ich ihn reiten konnte. Und jetzt ist das Problem fast vollständig eliminiert!! 
Ich spüre zwar ab und dann, dass es ihm noch etwas weh tut, aber es geht ihm rund herum viel 
besser. Ich bin so froh, dass Laminine bei ihm gewirkt hat. 

 

Manuela über ihre Hunde Cheenok (8 Monate alt) und Yorkshire Elroy Route 66 (11 Jahre): 

 

Cheenok kriegt Laminine und hat seitdem ein suuuper glänzendes Fell! 

Mein Yorkshire Elroy Route 66 ist 11 Jahre jung hat eine Herzerweiterung und bekommt alle 3 Tage 
(GEWICHT 4.8 KG.) ein Laminine. ER IST TOP FIT 

 



Monika über ihre Hündin (16 Jahre alt): 

Meine Hündin war 16 Jahre alt und hatte die ganze Wirbelsäule Spondylose. Sie hatte mich jede 
Nacht geweckt wegen den Schmerzen. Sie wollte immer in den Garten und ist nur immer gelaufen ist 
auch bei Menschen gleich. Die Bewegung löst etwas den Schmerz.  

Nun ich hatte nicht mehr viele Laminine Kapseln und konnte ihr noch 2 geben. Aber ab der ersten 
Kapsel hat sie durchgeschlafen bis morgens 8.30 und das beide male! Wau und ich hab mich leider 
nicht getraut jemanden zu fragen ob er mir Laminine hätte.... wir hatten da Engpass mit Lieferungen 
letztes Jahr. Und ich sage, hätte ich noch gehabt, wäre sie noch hier. 

 

Susanne über ihre Schildkröte Schildi (5 Jahre alt): 

Ich besitze eine Griechische Landschildkröte. Vor ein paar Monaten hat Schildi plötzlich nichts mehr 
gefressen bzw. konnte nichts drin behalten. Der Tierarzt hat dann einen Darmparasiten festgestellt 
und sie dafür auch behandelt. Aber leider ist die Appetitlosigkeit geblieben. Persönlich glaube ich ja, 
dass es was anderes war. Denn es kann ja nicht sein, dass ein Tier nichts frisst, wenn es ihm gut 
geht… Glücklicherweise hat mein Opa zu dem Zeitpunkt Laminine eingenommen und war mega 
glücklich darüber, weil sein Blutzucker und auch sein Blutdruck so stark runtergingen. Also habe ich 
meiner Schildi ebenfalls Laminine gefüttert! Es hat keine Woche gedauert, da hab ich gemerkt, wie 
es er viel besser ging! Sie hat MERKLICH mehr gefressen und sie ist auch wieder «aktiver», sofern ich 
das für eine Schildkröte beurteilen kann. Ich gebe ihr eine Laminine Kapsel pro Tag (nur das Pulver 
natürlich). Ihr geht’s viel besser! 

 

Melanie über ihren Kater Whiskey (7 Jahre alt): 

Whiskey war immer ein absoluter Schmusekater! Er ist immer gleich zu mir gekrochen, sobald ich 
auf dem Sofa saß. In der Küche konnte ich keinen Schritt laufen, ohne, dass er um meine Beine 
rumgeschmiert wäre. Aber plötzlich hat er sich total verändert. Er war völlig apathisch und hat auch 
viel weniger gefressen. Er lag auch nur noch rum. Im Umfeld hat sich aber nichts verändert, d.h. 
keine Kinder sind ausgezogen, mein Partner lebt nach wie vor mit mir und auch sonst ist niemand 
verstorben. Seit ich ihm Laminine verabreicht habe, geht’s ihm wieder viel besser! Das hat zwar 
einen Monat gedauert, wobei ich erst mit einer Kapsel pro Tag angefangen habe. Aber bei 2 Kapseln 
gings ihm dann wesentlich besser! Er ist heute wieder «der Alte». Ich bin superhappy, auch wenn 
Laminine bei mir selbst nicht die gewünschten Erfolge gezeigt hat. Aber jeder Mensch und jedes 
Lebewesen ist halt anders… 


